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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 133/2013                 Erfurt, 18. Juni 2013 

 

Kommunale Bildungsdatenbank eröffnet 

 

In der Kommunalen Bildungsdatenbank können Daten zu allen Bildungsebenen von der frühkindlichen 

Bildung über allgemeinbildende und berufsbildende Schulen, zur Berufsbildung und den Hochschulen 

kostenlos abgerufen werden.  

 

Am Ende des Jahres 2011 befanden sich in Thüringen insgesamt 31 415 Personen in einem betriebli-

chen Ausbildungsverhältnis. Mit 4 472 Personen (14 Prozent) wurden die meisten von ihnen in Betrie-

ben in der kreisfreien Stadt Erfurt ausgebildet, gefolgt vom Landkreis Gotha mit insgesamt 2 013 Per-

sonen (6 Prozent). Die geringste Anzahl von Auszubildenden im dualen System fand sich in der kreis-

freien Stadt Suhl mit insgesamt 650 Personen (2 Prozent). In allen Ausbildungsbereichen fanden sich 

im Jahr 2011 in Erfurt die meisten Auszubildenden. Von allen Auszubildenden auf dem Gebiet der 

Stadt Erfurt waren alleine 68 Prozent im Bereich Industrie und Handel (3 063 Personen) in einem be-

trieblichen Ausbildungsverhältnis. Von den insgesamt 7 968 Auszubildenden im Bereich Handwerk in 

Thüringen waren im Landkreis Schmalkalden-Meiningen sechs Prozent (499 Personen) in betriebli-

cher Ausbildung. Das war in diesem Bereich der zweithöchste Anteil. Ebenfalls auf dem Territorium 

der Stadt Erfurt wurden mit 27 Personen die meisten der insgesamt 221 Personen mit ausländischer 

Herkunft betrieblich ausgebildet. Die wenigsten Ausländer werden in den Landkreisen Sömmerda, 

Weimarer Land mit jeweils vier Personen und dem Landkreis Greiz mit zwei Personen ausgebildet. 

 

Diese und weitere Informationen sind ab heute auf Ebene der Kreise und kreisfreien Städte für alle 

Bundesländer auf der Internetseite www.bildungsmonitoring.de verfügbar. Ergänzend stehen Daten zu 

den Rahmenbedingungen im Zusammenhang mit Bildungsfaktoren zur Verfügung.   

 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 
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Telefon: 0361 37 734 500 
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